
 
 
Montag, 25. September 2006  |  Lokalsport 
 
Regatten vor der Nordmole 
 

Anlässlich des 15. Gründungsjubiläums der FH Stralsund veranstaltete der Hochschul-
Wassersport-Verein den ersten Stralsunder Hochschul-Cup. Unter der Leitung des 
Vorsitzenden Wilhelm Petersen erlebten Teilnehmer und Zuschauer ein gelungenes Segelfest. 
 

Bei guten Leichtwindverhältnissen lieferten sich neun Zweierteams auf den fünf 
hochschuleigenen Ixylon-Jollen spannende Wettkämpfe vor der Nordmole. Die studentischen 
Seglerteams der Fachhochschule Stralsund sowie Starter aus Greifswald und Rostock zeigten 
ihr taktisches und technisches Können in diversen Dreiecksregatten und den entscheidenden 
Matchraces. Schüler des Hansa- und Goethe-Gymnasiums, der IGS Grünthal und der 
Beruflichen Schule Technik und Handwerk stellten unter Beweis, dass der Segelsport an 
Stralsunder Schulen gepflegt wird. 
 

Als Vertreter des Schulsportfaches Segeln kämpften sich die Hansa-Schülerinnen Pauline 
Opitz und Sophie Brinkmann als einzige Frauencrew bis ins Halbfinale vor. Die Endrunde 
fand allerdings ohne sie statt. 
 

Die Entscheidung fiel im direkten Zweikampf in drei hochkarätigen Matchraces zwischen 
dem Team Marcus Paap mit Vorschoter Oliver Kroß sowie Daniel Reinsberg mit seiner 
Vorschoterin Luise Perzel. Auf der Ziellinie hatte das Team Paap/Kroß die Nase vorn. 
 

Sowohl der Lasersegler Marcus Paap als auch Daniel Reinsberg (Klasse Pirat) haben sich in 
ihren Bootsklassen auf nationalen und internationalen Regatten bereits einen Namen gemacht 
und sind der Beweis dafür, dass die Lage der Stralsunder FH für gute Segler sehr anziehend 
wirkt. 
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Marcus Paap (M) und Oliver Kroß (l) gewannen den ersten Stralsunder Hochschul-Cup der Segler. 
Professor Petersen gratuliert. 


